
NR.  2 FEB 2022

CLUB INFO
 SAISON 2021/22



WWW.SSCR-CHUR.CH

KONTAKTPERSONEN

Präsident Gian Martin Camenisch

Via Tuma Platta 1, 7013 Domat/Ems

gianmartin.camenisch@chur.ch

P 081 252 00 15

M 079 501 95 24

TL Nordisch Andrin Ehrler

Meierweg 33, 7000 Chur

ehrler.andrin@gmail.com

M 078 672 19 08

TL Snowboard Marco Lys 

Ringstrasse 170, 7000 Chur

m.lys@bluewin.ch

M 078 789 66 41

TL Alpin Silvia Pool Maag

Neuackerstrasse 53, 8125 Zollikerberg

alpin@sscr-chur.ch

Julie Lind

Via Fravi 16, 7013 Domat/Ems

julie.lind@hotmail.com

P 044 381 44 62

M 076 381 44 88

P 081 633 15 67

M 079 55186 09



CLUB INFO 2 2021/22 | 3

Vorwort des Präsidenten  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 5
Aktion "Support your Sport"  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  9
10. Churer Pumpilauf 2022 .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 10

NORDISCH 	 11

Rund um Pontresina .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    11 
Visma Ski Classics  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .   15
Planoiras Jugendlauf .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    . 20 
J&S-Tage in Maloja .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  21

SNOWBOARD	 22

Siegerbericht von Dario Caviezel  .    .    .    .    .    .    .    .    22
Olympiatermine  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .  27

ALPIN	 28

Erlebnisse rund um die Trainings 
und erste Rennergebnisse  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    28

UNTERHALTUNG	 35

Witzeseite  .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    35

INTERNES 	 37

Geburtstage, Termine, Infos .   .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    37
Impressum .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    .    39



Andreas Panzer SGD | Visuelle Kommunikation | Sägenstr. 4 | 7000 Chur 
081 250 48 36 | panzer@stilecht.ch | www.stilecht.ch



EDITORIAL CLUB INFO 2 2021/22 | 5

VORWORT DES PRÄSIDENTEN

Liebe Rätianerinnen, liebe Rätianer

Corona haben wir schon seit Winter 2019/2020, und es scheint nicht aufzuhö-
ren. Aber wir sind trotz Virus auf den Pisten und Loipen weiterhin unterwegs. 
Schade, dass die perfekten Schneebedingungen vom letzten Winter dieses 
Jahr (bisher) etwas weniger perfekt sind. Ich weiss, das ist meckern auf hohem 
Niveau!

Während ich heute dieses Editorial schreibe, rollt ein Omikron-Tsunami auf uns 
zu. Gleichzeitig habe ich noch die etwas verstörenden Bilder der Zuschauer-
mengen in Adelboden und Wengen vor Augen sowie die verständnislosen 
Kommentare dazu seitens meiner österreichischen Freunde. Bleibt zu hoffen, 
dass wir die Herausforderungen der kommenden Wochen meistern, das sozia-
le Leben weiter stattfinden kann, und unser Lieblingssport auf Schnee entspre-
chend auch.
Wir stehen mitten im Trainings- und Rennbetrieb mit unseren jungen Athletin-
nen und Athleten. Die FIS Europacuprennen der Boarder stehen unmittelbar 
bevor, und die Vorbereitungen zu unseren alpinen Finalrennen des RLZM sind 
in Vorbereitung. Soweit alles business as usual. Die TL mit ihren Trainerinnen 
und Trainern leisten wie immer tolle Arbeit, und viele zufriedene Kids bestäti-
gen die Bemühungen auf sehr positive Art und Weise.

Im Bereich der Clubverwaltung befinden wir uns in einer Konsolidierungspha-
se. Immer noch spüren wir die «Nachwehen» der Phase ohne eigene(n) 
Kassier(in) und ohne TL Alpin. Dies zeigt sich vor allem in der Tatsache, dass 
die Kommunikation mit den Mitgliedern und auch vorstandsintern nicht gut 
geklappt hat. So sind Meldungen betreffend Neueintritten wie auch Austritten 
nicht zeitgerecht an der richtigen Stelle gelandet. Diverse Mutationen konn-
ten so nicht erfolgen und nach der Rechnungsstellung anhand der vermeint-
lich bereinigten Listen kamen Rechnungen zurück, wurden schon bei der Zu-
stellung zurückgewiesen. An dieser Stelle möchte ich mich für die Umtriebe in 
aller Form entschuldigen. Wir sind dabei, die Situation zu bereinigen. Wichtig 
ist aber einmal mehr der Hinweis, dass alle Mitglieder zeitgerecht die Mutatio-
nen schriftlich kommunizieren. Ob diese Infos per Post oder eMail erfolgen, 
spielt keine Rolle. Für das Verständnis von euch Rätianerinnen und Rätianern 
meinen herzlichen Dank!





An dieser Stelle möchte ich gerne noch einen Hinweis auf zwei Aktionen zu-
gunsten unserer Club-Kasse geben:

 •Katja Maag hat uns wieder mit der erneuten Aktion der Migros verlinkt – je-
der Einkauf generiert etwas in die Kasse! (–>Beitrag in diesen Club-Infos be-
achten!)
 • Am 09. April 2022 findet nach einer Pause wieder ein Pumpi-Lauf statt. Mar-
tin Bundi – ehemals Rätia-Athlet und Vorstandsmitglied, mit der BMU Treuhand 
AG zurzeit unser «Kassier» - läuft für uns durch die Altstadt. Vielen Dank, Martin, 
cool dass du dabei bist! (–>Beitrag in diesen Club-Infos)

Wie ihr alle feststellen könnt, trotzen wir den nicht einfachen Umständen, 
schauen vorwärts und geben Gas. Mit eurer Unterstützung, wo immer dies ist, 
werden wir weiterhin gemeinsam erfolgreich arbeiten, viele schöne und un-
vergessliche Erlebnisse geniessen können! 

Bleibt alle gesund, geniesst die Wintertage - und unseren Athletinnen und Ath-
leten viel Wettkampfglück und Erfolg!

Mit sportlichem Gruss

Präsident SSC Rätia Chur, 
Gian Martin Camenisch
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AKTION "SUPPORT YOUR SPORT"

Auch in diesem Jahr findet die Aktion «Support your Sport» der Migros wieder 
statt. Ab dem 15. Februar 2022 könnt ihr alle den SSC Rätia Chur mit gesam-
melten Vereinsbons unterstützen. Vereinsbons gibt es bei einem Einkauf in der 
Migros, SportXX etc. pro CHF 20.00. Die Bewerbung ist bereits eingegeben und 
momentan in der Überprüfungsphase. 

Unser Vereinswunsch: Eine Funkzeitmessung! Alle drei Sparten des SSC Rätia 
– Alpin, Snowboard und Nordisch – würden für ihren Trainingsbetrieb davon 
profitieren. Darum: Je mehr Vereinsbons wir sammeln, desto höher wird der 
Anteil aus dem Fördertopf sein! Wir zählen auf euch! Motiviert auch die Gross-
eltern, Tanten, Onkel, Göttis, Gottis, Freunde undundund die Vereinsbons dem 
SSC Rätia Chur zu «spenden». Sobald wir über den Link verfügen, werden wir 
diesen via die TLs der einzelnen Sparten weiterleiten, den ihr wiederum weiter-
verbreiten könnt. Aber auch ohne Link werdet ihr den SSC Rätia Chur auf der 
entsprechenden Website der Migros (Support your Sport) finden. 

Doch jetzt schon: VIELEN HERZLICHEN DANK euch allen fürs Mitmachen, dass 
ihr den SSC Rätia Chur unterstützt!

Katja Maag

"SUPPORT YOUR SPORT"
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10. CHURER PUMPILAUF 2022

Unser Läufer ist Martin Bundi. Als aktiver Athlet schon im Rätia mit auf der 
Loipe, war Martin auch im Vorstand als TL Nordisch. Heute unterstützt er mit 
seiner Firma BMU Treuhand AG den SSC Rätia als «ausgelagerter Kassier». 
Vielen Dank, Martin, für deinen Lauf-Einsatz! Wir drücken dir heute schon die 
Daumen!

Mit den folgenden Möglichkeiten könnt ihr selbst, alle eure Verwandten und 
Bekannten an der Aktion teilnehmen und so den SSC Rätia finanziell unterstüt-
zen:

 -Mindestens CHF 50.- pauschal für den Lauf von Martin Bundi
 -Mindestens CHF 00.50 pro 100 gelaufene Meter (Laufzeit 20 Minuten)
  (bei gelaufenen 4000m bei Einsatz von 1.-- wären dies CHF 40.- als Sponso-

Nach coronabedingter 
Pause findet der 10. Churer 
Pumpilauf dieses Jahr am 
9. April 2020 in der Churer 
Altstadt statt. 50 Teams mit 
vielen bekannten Churer 
Persönlichkeiten (20 Frau-
en, 30 Männer) laufen an-
lässlich dieses Traditionsan-
lasses des BTV Chur um die 
Wette, um möglichst viele 
Meter in Sponsorengelder 
umwandeln zu können.
Die Rundstrecke befindet 
sich in der Churer Altstadt, 
ausgehend vom Arcas-
Platz.

  renbeitrag, welcher vom BTV dann in Rechnung gestellt wird)

Alles klar? Dann los, motiviert, überzeugt eure Verwandten und Bekannten, für 
Martin Bundi und den SSC Rätia einen Betrag zu setzen!

Viele weitere Informationen werden wöchentlich in der Büwo publiziert, so 
auch ein Spendenbarometer. Aber auch die Homepage des Pumpilaufs gibt 
immer aktualisiert Auskunft: pumpilauf-chur.ch 
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NORDISCH
RUND UM PONTRESINA

Samstag, 4. Dezember 2021

Am Samstag 4. Dezember 2021 sind wir frühmorgens nach Pontresina losge-
fahren, um am Langlaufrennen «Rund um Pontresina» teilzunehmen. Schon im 
Auto war ich ganz aufgeregt. Als wir in Pontresina angekommen waren, sa-
hen wir auch schon die anderen Rätianer und die Langläufer von Bual 
Lantsch. Heute wachsten diese beiden Clubs die klassischen Skis zusammen. 

Sobald meine Skis fertig waren, ging ich die Strecke mit meinem Bruder Nico 
besichtigen. Um 11.30 Uhr war ich dann mit den Mädchen U12 an der Reihe. 
Obwohl ich nicht gerne Massenstart mache, war es nicht so schlimm. Die ers-
te Runde verlief ruhig. Ich war in Führung und hinter mir eine Läuferin von Bual 
Lantsch. Bei der zweiten Runde war ich bis zur Mitte in Führung, nur zusammen 
mit dem Mädchen von Bual Lantsch. Leider hat sie mich dann aber kurz vor 
dem Ziel noch überholt. Ich wurde dann zwar «nur» Zweite, aber ich war eini-
germassen zufrieden. Mein Bruder wurde Sechster. Vor der Siegerehrung gin-
gen wir mit Andrin zu Mittag essen. 
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Resultate: Melanie Zala 2. Rang, Nico Zala 6. Rang, Andri Schlittler 1. Rang, Se-
raina Kaufmann 1. Rang, Niccolo Landert 1. Rang. 

Ganz am Schluss machten wir noch ein Foto mit Bual Lantsch und Rätia Chur. 
Es war ein cooler Tag für mich.

Melanie Zala



Ihr Partner für sämtliche 
Malerarbeiten – seit 1915!

Deutsche Strasse 35 // 7000 Chur // Tel. 081 354 90 50 // info@maler-luetscher.ch // www.maler-luetscher.ch
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VISMA SKI CLASSICS IN ORSA GRÖNKLITT

Donnerstag 16. Dezember bis Montag 20. Dezember 2021 

Zu der Visma Ski Classics Serie gehören traditionelle und neuere Langdistanz-
rennen, welche alle in der klassischen Technik absolviert werden. Die Rennen 
finden in Europa verteilt statt. Zu der Rennserie gehören auch namhafte Klassi-
ker wie Beispielsweise der Birkenbeiner, der Vasalauf und der Marcialonga.

Für die ersten beiden Rennen reisten wir nach Schweden. Da unser Flug be-
reits sehr früh am Donnerstag von Zürich abflog, mussten wir bereits am Vor-
abend nach Zürich reisen. Dort übernachteten wir in Aita Kaufmanns Woh-
nung. Am nächsten Morgen trafen wir uns mit dem Rest des Teams um 6:00 
Uhr am Flughafen. Da wir das Gate nicht direkt fanden und über einen sehr 
verlassenen Teil des Flughafens ins Innere gelangten, waren wir wie «gewohnt» 
etwas zu spät. Als wir mit dem Flugzeug nach ca. 2 Stunden in Stockholm an-
kamen, mussten wir noch sehr lange mit dem Auto durch das halbe Land fah-
ren. Als wir nach einer langen Reise in Grönklitt ankammen, war es bereits sehr 
dunkel. Grundsätzlich war es nur für wenige Stunden am Tag hell, was es sehr 
schwer machte, die Tageszeit einzuschätzen. In der Ortschaft, wo das Rennen 
stattfand und wir auch wohnten, handelte es sich um eine kleine Ferienregion, 
wo es nur Ferienhäuschen und ein Skigebiet gab. Unser Häuschen war eher 
oben, sodass wir mit dem Auto jeweils in das Start-/Zielgelände fahren muss-
ten. 

Am nächsten Morgen hatten wir zuerst einen Fototermin im Visma Lastwagen. 
Im Anschluss gingen wir auf die Skis. Leider hatte es in Schweden noch weni-
ger Schnee, als in der Schweiz. Deshalb konnten wir nicht auf der geplanten 
Strecke laufen, sondern mussten etwa. 5km Runden um einen gefrorenen See 
machen. Die Strecke war leicht kupiert. 

Am Abend spielten wir jeweils gemeinsam Spiele. Am ersten Abend spielten 
wir ein sehr schreckhaftes Spiel, wo man einzelne Förmchen herausziehen 
musste, welche mit Federn zusammengedrückt wurden. Wenn die Wahl je-
doch falsch war, spickten alle Formen heraus.



Bahnhofstrasse 42    

7000 Chur

T 081 257 13 23

www.jaeggi-optik.ch

KUNST
Wechselausstellungen und Skulpturen-
park aus der Sammlung Würth  
Täglich 11 – 17 Uhr, Eintritt frei

EVENTS
Kleinkunst-Veranstaltungen

www.forum-wuerth.ch



NORDISCH CLUB INFO 2 2021/22 | 17

Am Samstag hatten wir dann unser erstes Rennen. Dabei handelte es sich um 
einen Teamprolog. Bei dieser Rennform starteten alle Teams einzelnen und 
mussten die 10km möglichst schnell im Team bewältigen, da jeweils die zwei 
besten Zeiten jedes Geschlechts in die Wertung miteinbezogen wurde. Für 
dieses Rennen wurde unser Team ziemlich weit hinten eingeteilt und so konn-
ten wir am Morgen das Rennen einzelner anderer Teams über den Fernseher 
mitverfolgen. Um dann an den eigenen Start zu gelangen, mussten wir durch 
den Visma Lastwagen und dann nach genauen Vorgaben uns davor auf-
stellen. Die Männer des Teams starteten jeweils 30 Sekunden vor den Frauen. 
Dieser Anlass war etwas spezielles, da wir noch niemals zuvor ein Rennen in 
dieser Form hatten.

Nach dem Rennen gingen wir zur Wachskabine zurück, welche in einer Halle 
war, wo man Padeltennis spielen konnte. Andri fand in der Squash-Tennis-
Mischung seine neue Sportart. Das Feld war jeweils mit einem hohen Zaun 
umgeben. Dies hinderte Seraina jedoch nicht, den Ball auch teilweise über 
diese Abgrenzung zu werfen. 

Am darauffolgenden Tag hatten wir ein Massenstartrennen, wo wir eine 
Strecke von 32km zurücklegen mussten. Auch hier mussten wir 6 Runden um 
den See laufen und dann noch zusätzlich in den letzten beiden Runden ein 
Stück der Skipiste hoch und runter laufen. Auch bei diesem Rennen hatten wir 
keinen Wachs auf den Skis und bewältigten die Runden nur mit stossen. Die 
Frauen hatten den Start am Morgen, sodass es fast noch dunkel war. Da wir 
nach dem Rennen direkt mit dem Auto einen Teil zurückfuhren, mussten wir 
bereits alles an Material mitnehmen. Die Männer, welche erst starteten, als 
die Frauen bereits im Ziel waren, mussten noch das Häuschen aufräumen und 
putzen.

Seraina, Céline (Davos), Nico (Engadin), Andri und Lauro (Davos)
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Für mich verlief das Rennen, bis auf den Sturz in den ich kurz nach dem Start 
verwickelt war, gut. Da ich dadurch am Anfang ganz hinten war und wieder 
aufholen musste, bin ich gegen Ende des Rennens etwas eingegangen. Es 
war eines meiner ersten Male, wo ich an einem längeren Rennen teilnahm 
und deshalb war ich mit dem Ergebnis ganz zufrieden. 

                                      Gewehr hochhob und auf einen Schneehügel zielte. 
Vom Rückschlag des Gewehrs zurückgeworfen, hörte ich einen lauten Knall 
und es ging los. 500 Meter nach dem Start wurde die Strecke bedeutend 
enger. Darum gab es auch bei den Männern direkt einen Sturz kurz nach dem 
Start. 
Ich kam gut davon, musste nur kurz anhalten und über gebrochene Stöcke 
steigen. Das Rennen war hart und das Tempo hoch. Ich bin nicht so richtig 
in einen guten Rhythmus gekommen. Trotzdem hat es Spass gemacht und 
motiviert weiter zu trainieren.

Auf dem Weg zurück zum Flughafen mit dem Auto übernachteten wir auf der 
halben Strecke für eine Nacht in einem kleinen Hotel. Bereits am nächsten 
Morgen mussten wir noch den Rest der Strecke mit dem Auto in Angriff neh-
men, um rechtzeitig am Flughafen zu sein. 

Bevor wir einchecken konnten, mussten wir am Flughafen noch einen Corona 
Test machen und die Autos zurückgeben. Das Einchecken ging aber beson-
ders schnell.  Die Flughafenangestellten sahen unsere vielen Gepäckstücke 
und dachten, dass wir das Schweizer Nationalteam sind und wir mussten nicht 
wie die anderen Passagiere anstehen.

Als ich beim Männer-
rennen am Start stand 
spürte ich, wie die Ner-
vosität grösser wurde. 
Würde ich einen guten 
Start erwischen, ohne 
Sturz durchkommen 
und eine gute Gruppe 
finden um gemeinsam 
ein hohes Tempo zu 
laufen? In den letzten 
Sekunden vor dem 
Start spielte die Vis-
ma Hymne und als es 
dann ganz still wurde 
sah ich im Augenwin-
kel, wie ein Mann ein
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Auch die Heimreise dauerte wieder lange. Nun hatten wir etwas Zeit wieder 
zu trainieren, da unser nächstes Rennen erst im Januar stattfand. Dort haben 
wir jedoch an jedem Wochenende eines bis zwei Rennen, welche bedeutend 
länger sind, als die, welche wir in Schweden bestritten hatten.

Andri Schlittler & Seraina Kaufmann
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Der Anlass wird immer durch ein 
OK von unserem Club, sowie dem 
Trainer der Trainigszelle Mittelbünden 
und Urs Baselgia, Vertreter von Bual 
Lantsch und dem Planoiras Volkslauf 
organisiert. Für den Rätia waren es 
dieses Jahr Niccolo Landert und ich. 
An dieser Stelle möchte ich meinen 
Vorgängern Simon Morscher und 
Gian Collenberg für die langjähre Or-
ganisation des Planoiras Jugendlauf 
danken. Mich erstaunte, dass man 
als Athlet oder Betreuer nicht die 
ganze Arbeit hinter einem Rennen 
sieht. Für mich war es sehr interessant, 
dass ich diese Seite eines Anlasses 
erleben durfte. 

PLANOIRAS JUGENDLAUF

Samstag, 8. Januar 2022

Der Planoiras Jugendlauf ist für uns Langläufer immer ein tolles Erlebnis. Nor-
malerweise wird an diesem Rennen am Morgen klassisch alleine gestartet 
und am Nachmittag mit dem am morgen eingehandelten Rückstand auf 
den Schnellsten auf die Loipe geschickt. Leider konnten wir dieses Jahr, auf-
grund von Covid-19, keine Verfolgung durchführen, sondern nur einen Skating 
Einzelstartrennen. 

Nun zum Interessantesten: das Rennen verlief organisatorisch ruhig und ging 
auch gesundheitlich ohne grosse Zwischenfälle über die Bühne.
Die Rätia Kids liefen ein sehr gutes Rennen und waren happy mit ihren Platzie-
rungen. Erfreulicherweise durften wir einen zweiten Platz von Nico Zala nach 
Chur mitnehmen. Nach dem Rennen gab es noch Gersten- und Kürbis-Ing-
wersuppe sowie Kuchen und Punsch.

Der Planoiras Jugendlauf fand am 8.1 in der Lenzerheide statt. Für mich war 
es das erste Mal, dass ich dieses Rennen organisierte. Was mich erstaunte war, 
dass ich als Athlet oder auch als Betreuer nie erwartete was für ein riesiger 
Aufwand hinter einem Regionalrennen steckt. 

Andrin Ehrler
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JUGEND & SPORTTAGE IN MALOJA

Samstag 15. Januar und Sonntag 16. Januar 2022

Die J+S Tage in Maloja mit Einzellauf mit Ski Cross Elementen fanden am 15. 
und 16. Januar statt. Nach einer schönen Fahrt über den Julierpass sind wir 
endlich in Maloja angekommen. Ich startete nur am klassischen Einzelrennen 
am Samstag. Ebenfalls waren Melanie, Nico, Gianin und Iwan am Start. Wir 
wurden von Andrin Ehrler betreut, der sich für den optimalen Wachs viel Zeit 
nahm und vieles ausprobierte. Scheinbar hatte er den richtigen Wachs aus-
gesucht, denn ich hatte ein sehr schnellen Ski. 

Die verschiedenen Hindernisse auf der 
Strecke waren sehr cool. Es hatte einen 
Stangenwald, eine halbe Spur, ein Rie-
senslalom, eine Schanze und eine Steil-
wandkurve. Ich musste die Strecke nur 
einmal absolvieren. Die Grösseren hat-
ten eine längere Strecke und mussten 
sie mehrmals laufen.I ch bin trotz einem 
Sturz erste geworden. Melanie wurde 
Dritte. Nico, Gianin und Iwan haben 
auch alle ihr Bestes gegeben. 
Es war ein super Tag!

Lilja Juon
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Meine Saisonvorbereitung verlief gut. Ich konnte im physischen Bereich noch 
eine Schippe drauflegen und habe das Setup für die neue Saison schon früh 
gefunden. Anfangs November erlitt ich im Schneetrainig in Zinal leider einen 
Rückschlag. Ich zog mir einen kleinen Bruch und eine Zerrung am Fussgelenk zu. 
Nichts Schlimmes aber drei Wochen Pause ist in dieser Phase der Saison natür-
lich suboptimal. 

SNOWBOARD
SIEGERBERICHT VON DARIO CAVIEZEL

1. Weltcupsieg. Ein grosser Traum ist in Erfüllung gegangen

Jedes Jahr definiert man für sich als Sportler seine neuen Ziele. In erster Linie für 
sich selbst, aber auch für den Verband, die Schweizer Sporthilfe oder gegen-
über fragenden Journalisten. Ich gebe seit mehreren Jahren immer die glei-
chen Antworten:  Weltcupsieger, Weltmeister, Olympiasieger. Mir ist durchaus 
bewusst, dass dies sehr hochgesteckte Ziele sind und die Wahrscheinlichkeit, 
dass ich alle Punkte abarbeiten kann, eher klein ist. Aber wie sagt man so 
schön: Wer all seine Ziele erreicht hat, hat sie sich als zu niedrig ausgewählt.
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Ohne Schneetraining reiste ich dann doch noch zu den ersten Rennen ins rus-
sische Bannoye. Der Fuss war wieder in Ordnung und ich hoffte, dass sich die 
fehlenden Trainings nicht auf die Resultate auswirken würden. Es kam leider 
anders. Mit null Punkten nach zwei Ausfällen trat ich die Heimreise an. Das 
Selbstvertrauen war nach diesen zwei Rennen angeknackst. Gut, dass sich 
drei Tage später bereits die Chance für Wiedergutmachung in Carezza/ITA 
anbot. 

Gott war ich nervös. Nach so einem verkorksten Saisonstart war die Anspan-
nung natürlich grösser als üblich. Mir gelang mit Rang 7 eine gute Reaktion. 
Ich konnte erstmals durchatmen, denn mir war jetzt klar: Ich habe das Snow-
boarden doch nicht verlernt. Zwei Tage später, am 18. Dezember, gings in 
Cortina d‘ Ampezzo Schlag auf Schlag weiter. Bereits zum fünften Mal in Folge 
fanden auf der Faloria Piste vor den wunderschönen Dolomiten ein Nacht- 
rennen statt. Nach zwei guten Qualifikationsläufen rangierte ich mich auf 
dem zwölften von insgesamt sechzehn Finalplätzen. Endlich in den Finals, 
denn Cortina und ich waren bis zu diesem Zeitpunkt keine Liebesbeziehung. 
Denn ich erreichte in der Vergangenheit in diesem Rennen kein einziges Mal 
den zweiten Lauf.

In den Finaldurchgängen ist mir bewusst, dass alles passieren kann. Der Sech-
zehnte kann den Qualifikationssieger besiegen und ich bin meistens auch in 
der Lage einen Gang höher zu schalten, wenn es Mann gegen Mann geht. 
Im Achtelfinale hatte ich es aber gleich mit einem harten Brocken zu tun. 
Nach einem super Lauf gelang es mir den dreifachen russischen Weltmeister 
Dimitri Loginov zu bezwingen. Eine Runde später wartete mit dem fünffachen 
Weltmeister Benjamin Karl kein leichteres Los. Auch dieses Duell konnte ich für 
mich entscheiden und ich stand zum ersten Mal in dieser Saison unter den 
besten Vier. Damit war ich natürlich noch nicht zufrieden und ich wollte das 
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erreichen was auf dieser Piste noch keinem gelungen ist. Den vierfachen Seri-
ensieger von Cortina d‘ Ampezzo und Altmeister Roland Fischnaller zu besie-
gen. Mit 0,02 Sekunden, wahrscheinlich kürzer als ein Wimpernschlag Vor-
sprung kam ich vor dem Italiener ins Ziel. Wow, das Glück war auf meiner 
Seite und der Einzug ins grosse Finale war damit besiegelt...

In diesem hatte ich es mit meinem koreanischen Freund und Weltcupführen-
den Sangho Lee zu tun. Die Anspannung vor dem Start war noch mal gross. 
Zweimal stand ich in meiner Karriere schon im grossen Finale und jetzt wollte 
ich erstmals gewinnen. Wieder gelang mir ein fehlerfreier Lauf und wir waren 
während der ganzen Renndistanz parallel unterwegs. Nach der Zieleinfahrt 
war mir nicht klar ob es gereicht hat. Der schnelle Blick zum Monitor und eine 
gefühlte Ewigkeit später dann die Bestätigung. Weltcupsieg! Mit 0,06 Sekun-
den Vorsprung kam ich vor Sangho Lee ins Ziel. 

Dieser Sieg hat mir aber nochmals die Augen geöffnet und etwas gezeigt, 
was mir in meiner künftigen Karriere sicher helfen wird. Vor einer Woche, 
beim Rückflug von Russland war ich noch am Boden zerstört. Eine Woche 
später stehe ich zuoberst auf dem Treppchen und realisiere meinen grössten 
Erfolg. Es kann schnell gehen im Sport und auch nach einem Tiefschlag soll 
man seine hochgesteckten Ziele nicht aus den Augen verlieren. 

Diese Ziele verfolge ich auch am 8. Februar wenn es in Peking um die Me-
daillen geht. 

Liebe Grüsse, Dario
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OLYMPIATERMINE

Wir freuen uns ausserordentlich dieses Jahr in Peking gleich zwei Athleten aus 
unserem Club an den olympischen Winterspielen dabeizuhaben. Was für ein 
Erfolg! Es sind dies Dario Caviezel und Gian Casanova.

Auf diese Leistung und unsere Athleten sind wir sehr stolz und wünschen viel 
Glück und Erfolg. Wer die Rennen live mitverfolgen möchte, kann dies auf dem 
Sender SRF2 ab 06:30 Uhr bis ca. 09:00 Uhr am Dienstag, 8. Februar 2022 tun. 

Wir freuen uns schon riesig auf`s mitfiebern und drücken sämtliche Daumen, 
Zehen und alles was gedrückt werden kann;)!
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ALPIN
ERLEBNISSE RUND UM DIE TRAININGS UND 
ERSTE RENNERGEBNISSE

Die Alpinen sind bereits zwei Monate im Training und haben einiges erlebt: Im 
Dezember fand das Schnuppertraining mit neuen interessierten Kindern statt. 
Das Mittwochtraining in Zusammenarbeit mit dem Skiclub Parpan ist ebenfalls 
gestartet und seit Anfang Jahr sitzt Giammi als Mittwoch-Trainer fest im Sattel. 
Vielen Dank für dein wertvolles Engagement, Giammi! Das Training ist für alle 
Kinder des SSC Rätia offen, die selbstständig am Proschieri zirkulieren können. 
Wir empfehlen diese Trainingsmöglichkeit zu nutzen, um die Schneezeit in der 
ohnehin kurzen Wintersaison zu nutzen.

Weihnachtstraining, 27.-29.12., am Pedra Grossa 
«Morgenstund hat Gold im Mund». Den Beweis dafür erlebten Julie, Gery und 
ich diesen Dezember hautnah. Als wir um 07.30 in tiefer Dunkelheit auf dem 
Sessel Richtung Alp Nova sassen, fragten wir uns, ob eine Stirnlampe allenfalls 
fürs Ausstecken hilfreich gewesen wäre. Einen Moment später offenbarte sich 
uns das Erwachen des Tages: Einfach märchenhaft und immer wieder ein gu-
ter Grund früh aufzustehen.
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Die Rückkehr an den Proschieri 
Welche ein Glück, unsere geliebte Renn- und Trainingspiste wieder unter unse-
ren Skiern zu haben. Das macht einfach Spass und motiviert uns, weiter an un-
serer Ski- und Stangentechnik zu feilen und auch die Momente nach dem 
Training zu geniessen.

Top Trainingsverältnisse auf der Andreasstall-Piste
Wir haben das Weihnachtstraining bei der JO für den Stangenaufbau Slalom 
genutzt und die kids an die Kippstangentechnik herangeführt. Bei den Minis 
stand neben dem geleiteten freien Skifahren der Aufbau der Kurventechnik mit 
Mini-Kipp und engen Radien in GS-Toren im Vordergrund. Die kleinen und gro-
ssen Rätianer und Rätianerinnen konnten das Training gut für sich nutzen und 
Fortschritte machen. 

Raupenfahrzeug ausgebrannt
Gross war das Staunen, als wir am Pedra Grossa Zeugen eines Fahrzeugbran-
des auf der Piste wurden. Ein Raupenfahrzeug brannte lichterloh mitten auf 
der Piste. Später kam die Stützpunkt-Feuerwehr Lenzerheide, um dem Spekta-
kel ein Ende zu setzen und den ausgebrannten Quad wegzuschaffen.
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Neujahrsanlass, 8. Januar 2022 (Text von Katja Maag)
Endlich war es wieder möglich, einen Neujahrs-Anlass durchzuführen. Am 8. Ja-
nuar 2022 trafen sich die Alpinen am Proschieri zum schon fast traditionellen 
Rennen. Dabei war aber nicht entscheidend, wer zwei Läufe am schnellsten 
absolvierte, nein, wer es zwei Mal schaffte, fast gleich schnell zu fahren. Die Pis-
te war eisig, also eine Herausforderung für alle! Bevor die Teilnehmer:innen – Mi-
nis, JO und «Senioren:innen» - durch die Stangen den Hang runtersausen konn-
ten, war beim Start eine kurze Aufwärmrunde zu absolvieren. 

zinger die Challenge am besten und wies am Schluss zwischen beiden Läufen 
eine Differenz von 0.06 Sekunden auf. Bei den Herren schaffte Ralf Lehmann als 
Sieger die Differenz auf 0.03 Sekunden zu beschränken. Nach der Siegerehrung 
im Zielgelände – Gummibärli für die Kids und Prosecco für die «Grossen» - ging 
es ins Berghaus Sartons zu einem gemütlichen Mittagessen. Auch wenn sich die 
Sonne erst nach dem Rennen zeigt: Es war ein gemütlicher und gelungener 
Event! 

«Abräumer» des Tages: Fami-
lie Russi-Tremp. Gleich zwei 
Mal stel lten sie den/die 
Sieger:in und einmal den 
Zweitplatzierten! In der Kate-
gorie Mini gewann Gian mit 
einer Differenz von 0.08 Se-
kunden, sein Bruder Ben wur-
de zweiter in der Kategorie 
JO, dies mit einer Differenz 
von 0.29 Sekunden und Ni-
cole Tremp Russi verpasste es 
nur gerade um eine Hunderts-
telsekunde, zwei zeitgleiche 
Läufe abzuliefern. In der Ka-
tegorie JO meisterte Janik Lu-

Die Organisatoren:innen: 
Julie Lind, Silvia Pool 
Maag und Gian-Reto 
Marugg
(Im OK aber nicht im Bild: 
Nico Russi)

Alle(s) bereit für den Start!
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Mobiliar-Cup JO in Splügen
Das erste Mobi-Cup Rennen, ein Slalom in Splügen am 16. Januar 2022 ist be-
reits Geschichte. Gut vorbereitet und mit grossem Geschick meisterten die 
JO-ler die nicht ganz einfachen zwei Läufe auf teilweise eisiger Unterlage. Es 
fehlte aber nie an guter Laune und wenn auch kein Podest, so gab es doch 
Medaillen für Andrea Glutz und Yves Maag.

Kategorie Mini: Ava Domenig, 
Gian Russi, Florin Grobbel

 Kategorie JO: Ben Russi, 
Janik Luzinger, Gian-Luca Kistler

Legende (von li): Lars Marugg, Yves Maag, Andrea Glutz, Mira Lehmann, Annina Maag, 
Liv Domenig und Alisa Hartmann 
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Die nächsten Renndaten der Saison 2021/22 (Änderungen vorbehalten)

Liebe Minis und JO-ler, liebes Trainerteam, liebe Eltern. Wir danken euch für 
diesen steilen Start in die Saison 2021/22. Die Freude der Kinder am Berg und 
ihre Motivation, das Engagement und die Professionalität des Trainerteams 
und euer Support, liebe Eltern, hinter und vor den Kulissen zu spüren, tut gut 
und bestätigt uns in unserer Arbeit. Das ist Teamwork vom Feinsten! Wir wer-
den weiterhin unser Bestes für die Kinder am Berg geben und freuen uns be-
reits auf weitere unvergessliche Erlebnisse.

Silvia Pool Maag & Julie Lind (TL alpin)

Mobiliar-Cup Mini in Avers
Auch die Minis sind in die 
Rennsaison gestartet. Am 23. 
Januar fand in Avers der erste 
Riesenslalom der Saison statt. 
Eine kleine Truppe (Szina, Ben-
jamin und Ava), begleitet von 
Joëlle Flury (J+S Trainerin), hat 
beide Läufe erfolgreich gemeis-
tert. Wir gratulieren den jungen 
Rennfahrer:innen und Ava Do-
menig zur Medaille.

Legende (von li): Lars Marugg, Yves Maag, Andrea Glutz, 
Mira Lehmann, Annina Maag, Liv Domenig und Alisa 
Hartmann  

Mobiliar-Cup Mini in Avers 
Auch die Minis sind in die Rennsaison gestartet. Am 23. Januar fand in Avers der erste Riesenslalom 
der Saison statt. Eine kleine Truppe (Szina, Benjamin & Ava), begleitet von Joëlle Flury (J+S 
Trainerin), hat beide Läufe erfolgreich gemeistert. Wir gratulieren den jungen Rennfahrer:innen und 
Ava Domenig zur Medaille. 
 
Bild 
 
Die nächsten Renndaten der Saison 2021/22 (Änderungen vorbehalten) 
 

JO Mini 
So, 06.02., GS Tschappina So, 20.02., Combi Race Hochwang 
Sa, 19.02., GS Savognin So, 13.03., Combi Race Sarn 
So, 03.04., SL Proschieri Sa, 02.04., GS Proschieri 

 
Liebe Minis und JO-ler, liebes Trainerteam, liebe Eltern. Wir danken euch für diesen steilen Start in die 
Saison 2021/22. Die Freude der Kinder am Berg und ihre Motivation, das Engagement und die 
Professionalität des Trainerteams und euer Support, liebe Eltern, hinter und vor den Kulissen zu 
spüren, tut gut und bestätigt uns in unserer Arbeit. Das ist Teamwork vom Feinsten! Wir werden 
weiterhin unser Bestes für die Kinder am Berg geben und freuen uns bereits auf weitere 
unvergessliche Erlebnisse. 
 
Silvia Pool Maag & Julie Lind (TL alpin) 
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WITZESEITE
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GEBURTSTAGE, TERMINE, INFOS

INTERNES 

Inseratepreise 	 5 Ausgaben pro Jahr, schwarz/weiss

Grösse Ausrichtung Masse Preis

1 Seite hoch 190 x 128 mm CHF 510.–/Jahr
1/2 Seite quer 93 x 128 mm CHF 310.–/Jahr
1/4 Seite hoch 93 x 62 mm CHF 210.–/Jahr
1/4 Seite quer 45 x 128 mm CHF 210.–/Jahr
1/8 Seite quer 45 x 62 mm CHF 120.–/Jahr
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Wir gratulieren herzlich und wünschen alles Gute!

Datum Name Wohnort

70 Jahre 31.01.1952 Gian Andrea Riedi Chur

50 Jahre 03.03.1972 Christoph Glutz Chur

20 Jahre 13.02.2002 Noora Holle Felsberg

26.02.2002 Julian Paravicini Bonaduz

28.02.2002 Delia Giezendanner Chur

Termine ClubInfo Saison 2019/20	

Ausgabe Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

Heft 3 25. Februar 2022 17. März 2022

Heft 4 22. April 2022 12. Mai 2022

Heft 5 (Einladung GV) 24. Juni 2022 20. Juli 2022



Metzgerei Künzli AG        Fleisch- und Wurstspezialitäten
Otto Müller, Filialleiter                          auch Direktverkauf
Seilerbahnweg 7                              Tel. +41 81 566 70 80
7000 Chur                                  Mobile +41 78 855 31 16
chur@metzgereikuenzli.ch           
www.metzgereikuenzli.ch

Die Kaffeeoase im Zentrum von Chur
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Sarah Lys
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Druck Heldstab + Partner GmbH

Bahnhofstrasse 54

7302 Landquart

satz@grafikheldstab.ch

G 081 322 73 57

erscheint 5x jährlich
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P.P.
7001 Chur 1

Post CH AG

Wir schreiben die Förderung der Jungen GROSS!

Innovativ. 
Weltweit erfolgreich.


